
alle irgendwelche Aktivıtäten en Schulen, Seelsorge, 1ss1on. nsere
Eigenar besteht vielleicht darın, daß dilese Aktivitäten schon vorher
terfangen sind Von dem, W as WIr monastisches en nennNneln. Jedenfalls sStTe-
hen diese 1Vv1ıtatien keinesfalls 1M Vordergrund, ja WIrd VO  5 ihnen
abgesehen. Wır Sind zuerst geistliche Lebensgemeinschaft un!: nıcht Arbeits-
gemeins  aft. Nur die Kongregation Von ST ıllıen ordert aUSdTUC!  ich
„Die Einheit von benediktinischer und missionarischer Spiritualität bildet
das undamen für die Heranbildung des Nachwuchses schon während des
Novizlates“. Überschneidungen mit der späteren Theologie entstehen icht
Der ünftige Mönch ist ın eiıner extiremen Weise gemeinschaftsabhängig. Das
Ziel der Noviziatserziehung ann aber trotzdem eın anderes als ın den ak-
tiven emeinschaften se1ın, nämlich verantwortete Selbständigkeit.
Wenn Ende des Novizlates der Jesuiten eine endgültige Bindung steht,

sehe ich darın wenı1ıgstens fÜr uns 1ın Gerleve keinen Unterschied
für die Erziehung der Novızen: Wır werden keinen ZULC zeitlichen Profeß
zulassen, der nıicht der Intention nach ZUT lebenslänglichen Bindung bereit
ist

Das Klerikernoviziat
der norddeutschen Dominikanerprovinz ın W arburg

Von Meinol{tf Lohrum Ö Warburg
Eınem Auftrag unseTes Provinzkapitels folgend en WI1r mıit Beginn des
Noviziatskurses 1970/71 die TE unseres Novıizlats entsprechen den
Möglichkeiten, die 1n „Renovationi1s causam“ RC) un! ın unseren

Konstitutionen gegeben sind, geändert.
Das e1ln] ahrıge Novızlat hat die Au{fgabe, den Ordensnachwuchs 1ın
das religiöse en un! 1n Cie Gemeins  afit des Ordens einzuführen. Das
soll nicht ın eiıner 1n sıch abgekapselten und unrealistischen Atmosphäre
es  ehen, sondern ın der Begegnung mıit der alltäglı  en ealta des Or-
denslebens WEeIS darauf hiın „Was die Ausbildung en  '9 die 1m
Noviziat erteilen 1ST, hat sich 1n den Instituten mıit apostolischer ätıg-
keit die Notwendigkeit herausgestellt, die Novizen Von Anfang un auf
eıne mehr direkte else auf die Lebensart un!: die Tätigkeiten orzuberel-
ten, die ihnen für die Zukunft bevorstehen, un:! S1E azu anzuleiten, ın fIOort-
schreitendem Maße ın ihrem en Jjene Einheit un! jenen usammenhal

verwirklichen, die zwischen der eschauun und der apostolischen ätig-
keit estehen en, eine Einheit, die den grundlegenden un:! erst-
rangigen Werten dieser Ordensgemeinschaft gehört Damıt also die
Novizen die Möglichkei erhalten, sich bei der usübung bestimmter -
tigkeiten ihres Instituts mit der Wichtigkeit dieses (;eseftfzes (der Einheit VO  5

Beschauung und Tätigkeit) vertraut machen un sich daran gewöÖöhnen,



erscheiıint als angebracht, den Instituten, die sıch davon einen Nutizen VeI-

sprechen, die mMa geben, iın den Ablauf des Novı1izlates eine der
Ausbildung dienende Tätigkeit einzuführen, das el Übungszeiten 1ın Ver-
bindung un: 1M INKlan m11 den Tätigkeiten un! der Lebensweise des
betreffenden Institutes“ (RC 9) In unseren Konstitutionen el. eS. „Die No-
V1zen sollen mıit missionarischem Geist Trf{üllt werden. Sie sollen Lebens-
bedingungen un! Bedürifnisse der 1ın der Welt ebenaen Menschen kennen-
lernen und WI1ssen, W1e sS1e geeigneter Zeit sich mi1t glühendem 1Ier der
Predigt w1ıdmen mMUusSsen. er soll die Unterweisung nıicht T theoretisch,
sondern auch praktis: se1ln, auch durch irgendeine eiılnahme den aDO-
stolischen Tätigkeiten des Ordens“ (Const Nr 188)
Das Novizlat 1st weitgehend 1n den Konvent ıntegrierft. Die No-
vizen sollen ZUFLC Selbständigkeit innerhal der Gemeins  aft erzogen WEeLI’ -

den Das hat ZULTI olge, da ß S1e 1n vielen Punkten der Disziplin den PTro-
fessen gleic  estellt sınd (Z Taschengeld, Hausschlüssel) Je nach ema-
tik werden die Novızen auch Z Konventskapitel eingeladen
Wır en das Novizlatsjahr 1ın 1ler Phasen aufgeteilt.

Die Zeit } (gewöhnlich 28 September)
Z ist eine Periode, „die ın tiller Zurückgezogenheit auf
ebet, Betrachtung un!: Studium verwandt“ WwIird (RC AS IT) In dieser eit
en die Novizen täglich D3 Stunden Unterricht. Diese Unterweisungen
dienen zunächst einmal der Glaubensvertiefung; enn manche Kandidaten
en eın ausreichendes religiöses Wiıssen Sodann so1l der Unterricht, der
theoretisch un praktis ausger!l  tet 1ST, e1nNne Einführung 1Ns religlöse Le-
ben geben und ZULF einfachen Proifeß hinführen olgende hemenbereiche
werden hauptsächlich behandelt ebet, Meditation, Eucharistie, Liturgie,
Buße, Priesterfum, Einführung 1n die Hl chrı Kxegese der Psalmen,
römmigkeitsgeschichte; es  a  e, Spiritualität un: Konstitutionen des
Ordens, Theologie des Ordenslebens; e{ior.l Ein "Team Von 1er itbrü-
ern YTteilt den Unterricht; die Hauptlast leg eım Novizenmeister. Lek-
oren Von Walberberg werden eiIner Studienwoche ber e1n  \ estimmtes
ema eingeladen. Mıt anderen Bettelorden führen WI1r Novizenwerkwo-
chen durch Den Novizen ist die Möglichkeit gegeben, eranstaltungen der
Erwachsenenbildung besuchen

je Zeit von NeujahrbiszuBeginnderKarwoche dist dazu
vorgesehen, „die Novizen anzuleiten, jene Einheit un jenen Zusam-
menhalt verwirklichen, die zwischen der eschauun un!: der apostoli-
schen Tätigkeit estehnen müssen“ (RC Q Der Unterricht wIird auf eine
Stunde täaglich reduziert. In dieser ase werden praktische Kınsatze aus

dem Novizlatshaus heraus gemacht. Die Novızen arbeiıten 1mM Trankenhaus
oder 1M Fürsorgeheim. Diese Tätigkeit WIrd den sechs ochentagen, Je-
weils gut 1er Stunden, eleiste un! 1IsSt gelegt, daß die Novızen en
Gemeinschaftsübungen des Konventes teilnehmen können.
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Da die Unterweisung der Novizen „auch durch irgendeine Teilnahme
den apostolischen Tätigkeiten des Ordens (Const Nr. 185; vgl
13 IT) erfolgen Soll, WIrd das Novıizlat IUr die Z eit e

f  C 1ın eınen Großstadtkonvent mıit angegliederter Pfarrei VeI-

legt. Gerade eın Großstadtkonvent annn eınen uten Eiınblick ın die Tätig-
kaiten uUNseIrer Proviınz vermitteln. ıne Pfarrei scheint mM1r eine geeignete
Basıs für die eilnahme der Novizen Apostolat der Mitbrüder bieten.
In 16 I1 heißt ‚Dam: für gewlsse Eriordernisse der Ausbildung der
Novizen besser gesorgt sel, ann der eneTralobere die Kommunıiıtäat des INIO=
vizlates ermächtigen, für estimmte Zeitabschnitte nach einem anderen, Von
ihm bezeichneten ONNSITIZ überzusiedeln“. Wir en VO  3 dieser Möglich-
keit Gebrauch gemacht und das Novizlat nach Hamburg oder Berlin VeI-

egen lassen.
Die Novizen hatten ın der dem Konvent angegliederten Pfarrei auptsäch-
lich Hausbesuche urchzu  Te Dieser Einsatz fand unfifer Anleitung un!
ın usammenarbeit mit dem Pfarrer und der Seelsorgehelferin STa Dar-
ber hinaus arbeiteten die Novizen mit ın Jugendgruppen, erschliedenen
Arbeitskreisen (z für Ökumene) und ın der Altentagesstätte. In Berlin
übernahmen ZWeEel Novizen für zwel ochen rankenbesuche und -kom-
munı]ıon 1n zZwel kommunalen Krankenhäusern. Zu diesen TTätigkeiten führ-
ten WITr ede Woche einen Informationsbesuch bei verschliedenen Einrich-
tungen und Instituten durch (SO a in Berlin Theologisch-pädagogische
ademie, Caritasberatungsstelle für Gastarbeiter, SFB-Studio, arkisches
Viertel, Kommunität der Kleinen Schwestern Von Jesus, St. Dominikus-
Krankenhaus). en esprächen ber die erschiedenen Täatigkeiten gab
ich noch einiıge Stunden des gewöÖhnli  en Novizlatsunterrichts. Die Novıizen
nahmen en gemeinschaftlichen Übungen des Konventes teil
en der Mitarbeit ın der apostolischen Tätigkeit der Mitbrüder ist die Be-
gegnung zwıschen den Novıizen und den Mitbrüdern des Konventes für
el| Seiten Wertvo Hier zeigten sich auch die Früchte eıner Erziehung
ZUr Selbständigkeit 1ın der emeinschaft. Mit dieser Verlegung des Novi-
zlates ın einen unseTer Großstadtkonvente en WI1TL sehr gute TIAaNrun-
geCn gemacht
4, Die letzte ase des Novizlatsjahres ın Warburg gleicht

etiwa der ersten und dient der 1lrekien Vorbereitung auf die Profeß
Die Novizen muüssen ihre Jahresarbei fertigstellen.
Während meines Urlaubs übernehmen die Novızen für

-  C 1ın verschiedenen Konventen Sie vertretiten dort die Brü-
der, meistens Piforte- oder Sakristeidienst, un: lernen gleichzeitig einen
welteren Konvent kennen.
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